
Übersichtsschema	

	

Übersicht	über	die	Verteilung	der	angestrebten	Schwerpunktsetzungen	in	den	Unterrichtsvorhaben	des	SiLP	Englisch	

1. Schwerpunkte	der	Kompetenzentwicklung	

UV	
Zeitl.	

Umfang	 Schreiben	 LV	 HV	 SM	 TMK	 Sprechen	
Leistungsüberprüfung	

Schreiben	 LV	 HV	 SM	 Sprechen	 	

1:	Finding	my	place	in	the	world	 15	Std.	 x	 x	 	 	 	 x	 x	 x	 	 	 	 	

2:	Chances	and	challenges	of	
diversity	in	our	society	 15	Std.	 x	 	 x	 	 x	 	 x	 x	 x	 	 	 	

3:	Exploring	op,ons	and	
opportuni(es	in	the	world	of	work	 10	Std.	 x	 x	 	 	 	 x	 Keine	Klausur	

4:	My	part	in	shaping	a	more	
sustainable	world	 15	Std.	 x	 	 	 x	 	 x	 x	 x	 	 x	 	 	

5:	Shaping	iden%%es	in	and	
through	young	adult	fic/on	 20	Std.	 x	 x	 	 	 x	 	 x	 x	 	 x	 	 	

6:	The	changing	face	of	literature	 15	Std.	 	 x	 x	 	 x	 	 Keine	Klausur	

	

2. Auswahl	fachlicher	Konkre$sierungen	

UV	 Zeitl.	Umfang	

Individuum	und	Gesellscha0	im	
Wandel:	Entwicklung	einer	
eigenen	Iden(tät	-	Ambi%onen	
und	Hindernisse,	Konformität	vs.	
Individualismus,	
Werteorien(erung		

Individuum	und	Gesellscha0	im	
Wandel:		
Chancen	und	Herausforderungen	
Jugendlicher	-	ethnische,	
kulturelle,	soziale,	sexuelle	und	
geschlechtliche	Vielfalt		

Medien	und	Literatur	im	Wandel:		
Möglichkeiten	und	
Herausforderungen	klassischer	
und	mul'modaler	
Literaturformate		

Medien	und	Literatur	im	Wandel:		
Iden%tätsbildung	in	und	durch	
young	adult	fic-on		

Arbeit	und	Welt	im	Wandel:		
Lernen,	Leben	und	Arbeiten	im	
englischsprachigen	Ausland		

Arbeit	und	Welt	im	Wandel:		
individuelle	Möglichkeiten	und	
Grenzen	der	Mitgestaltung	
sozialer	und	ökologischer	
Nachhal&gkeit	

1:	Finding	my	place	in	the	
world	 15	Std.	 	 	 	 	 	 	

2:	Chances	and	challenges	of	
diversity	in	our	society	 15	Std.	 	 	 	 	 	 	

3:	Exploring	op,ons	and	
opportuni(es	in	the	world	of	
work	

10	Std.	 	 	 	 	 	 	

4:	My	part	in	shaping	a	more	
sustainable	world	 15	Std.	 	 	 	 	 	 	

5:	Shaping	iden,,es	in	and	
through	young	adult	fic/on	 20	Std.	 	 	 	 	 	 	

6:	The	changing	face	of	
literature	 15	Std.	 	 	 	 	 	 	
	



konkre&sierte	Unterrichtsvorhaben	
Einführungsphase	

EF:	Unterrichtsvorhaben	I:	Finding	my	place	in	the	world	

Schwerpunkte	der	Kompetenzentwicklung:	Die	Schülerinnen	und	Schüler	…	

Kompetenzbereich	Leseverstehen:	
• entnehmen	Texten	die	Gesamtaussage,	Hauptaussagen	und	Einzelinforma9onen	und	beziehen	diese	aufeinander	
Kompetenzbereich	Schreiben:	
• realisieren	unter	Beachtung	wesentlicher	Textsortenmerkmale	ein	grundlegendes	Spektrum	von	Texten,	
• vermi&eln	Informa*onen	strukturiert	und	kohärent,	
• beziehen	 wesentliche	 Informa3onen	 und	 zentrale	 Argumente	 aus	 verschiedenen	 Quellen	 in	 die	 eigene	 Texterstellung	

sachgerecht	und	kri/sch	reflek/erend	ein,	
• begründen	und	belegen	Standpunkte,	widerlegen	diese	und	wägen	sie	gegeneinander	ab.	
Kompetenzbereich	Sprechen	–	an	Gesprächen	teilnehmen:	
• beteiligen	sich	ak.v	an	Gesprächen,	vertreten	Posi.onen	und	begründen	diese	in	der	Regel	differenziert,		
• wägen divergierende Positionen in der Regel ab und bewerten sowie kommentieren diese. 

Auswahl	fachlicher	Konkre2sierungen:		

Kompetenzbereich	Interkulturelle	kommunika.ve	Kompetenz:		
• Schwerpunkt:	Das	 Individuum	und	 die	Gesellscha1	 im	Wandel:	Entwicklung	 einer	 eigenen	 Iden0tät	–	Ambi%onen	 und	

Hindernisse,	Konformität	vs.	Individualismus,	Werteorien3erung	
• Das	 Individuum	 und	 die	 Gesellscha1	 im	 Wandel:	 Chancen	 und	 Herausforderungen	 Jugendlicher	 –	 ethnische,	 kulturelle,	

soziale,	sexuelle	und	geschlechtliche	Vielfalt	
Kompetenzbereich	Text-	und	Medienkompetenz:		
• Ausgangstexte:	Informierende,	argumenta2ve	und	kommen2erende	Pressetexte,	Sta2s2ken,	Cartoons,	Bilder	
• Zieltexte:	Zusammenfassungen,	Analysen,	krea've	Formate	
Kompetenzbereich	Sprachlernkompetenz:	
• Texterschließungs-	und	Kompensa,onsstrategien	sowie	S,le	der	Verarbeitung	von	Tex/nforma/onen		
• Strategien	zur	Erweiterung	des	eigenen	Wortschatzes		
• Strategien	zur	Nutzung	auch	digitaler	Selbstevalua4onsinstrumente	
• Strategien	zur	Nutzung	ein-	und	zweisprachiger	Wörterbücher		
• Strategien	zum	nachhal0gen	Umgang	mit	eigenen	Fehlerschwerpunkten	
• Strategien	zum	produk1ven	Umgang	mit	Feedback	

Zeitbedarf:	ca.	15	Unterrichtsstunden	

Verbindliche	Absprachen	zur	Leistungsüberprüfung:	Klausur:
Textgrundlage	

Verbindliche	Absprachen	zu	diesem	Unterrichtsvorhaben:	/	
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konkre&sierte	Unterrichtsvorhaben	

EF:	Unterrichtsvorhaben	II:	Chances	and	challenges	of	diversity	in	our	society	

Schwerpunkte	der	Kompetenzentwicklung:	Die	Schülerinnen	und	Schüler	…	

Kompetenzbereich	Hör-/Hörsehverstehen:	
• entnehmen	 unmi)elbar	 erlebter	 Kommunika.on	 und	 audi.ven	 und	 audiovisuellen	 Texten	 die	 Gesamtaussage,	

Hauptaussagen	und	Einzelinforma4onen,	
• iden%fizieren	wesentliche	S%mmungen	und	Einstellungen	der	Sprechenden,	
• beziehen	bei	Hörsehtexten	gehörte	und	gesehene	Informa6onen	aufeinander	
Kompetenzbereich	Schreiben:		
• realisieren	unter	Beachtung	wesentlicher	Textsortenmerkmale	ein	grundlegendes	Spektrum	von	Texten,	
• vermi&eln	Informa.onen	strukturiert	und	kohärent,	
• beziehen	 wesentliche	 Informa3onen	 und	 zentrale	 Argumente	 aus	 verschiedenen	 Quellen	 in	 die	 eigene	 Texterstellung	

sachgerecht	und	kri/sch	reflek/erend	ein,	
• verwenden	 auch	 digitale	 Werkzeuge	 bei	 der	 individuellen	 und	 kollabora5ven	 Texterstellung	 und		

-überarbeitung	
Kompetenzbereich	Text-	und	Medienkompetenz:	
• verstehen	Texte	vor	dem	Hintergrund	ihres	spezifischen	kommunika6ven	und	kulturellen	Kontextes,	
• verknüpfen	 zum	 Au.au	 eines	 Textverständnisses	 tex7nterne	 Informa7onen	 und	 textexternes		

(Vor-)Wissen	
• analysieren	 wesentliche	 Textsortenmerkmale	 sowie	 zentrale	 Wechselbeziehungen	 von	 Inhalt,	 Sprache	 und	 Form	 und	

berücksich*gen	diese	im	Allgemeinen	auch	bei	eigenen	Textprodukten,		
• deuten	und	vergleichen	Texte	grundlegend	in	Bezug	auf	ihre	Aussageabsicht,	Darstellungsform	und	Wirkung	und	belegen	die	

Erkenntnisse	am	Text,	
• produzieren	eigene	krea-ve	Texte,	
• verwenden	 Techniken	 und	 Strategien	 für	 die	 Planung	 und	 Realisierung	 eigener	 Redebeiträge	 sowie	 Präsenta;onen	 und	

setzen	dabei	Medien	zielgerichtet	ein	
• planen,	 realisieren	 und	 evaluieren	 Schreibprozesse	 vor	 dem	 Hintergrund	 der	 kommunika,ven	 Absicht	 individuell	 und	

kollabora'v.	

Auswahl	fachlicher	Konkre2sierungen:		

Kompetenzbereich	Interkulturelle	kommunika.ve	Kompetenz:	
• Schwerpunkt:	 Das	 Individuum	 und	 die	 Gesellscha8	 im	 Wandel:	 Chancen	 und	 Herausforderungen	 Jugendlicher	 –	

ethnische,	kulturelle,	soziale,	sexuelle	und	geschlechtliche	Vielfalt	
• Entwicklung	einer	eigenen	Iden0tät	–	Ambi%onen	und	Hindernisse	
• Medien	 und	 Literatur	 im	Wandel:	 Möglichkeiten	 und	 Herausforderungen	 klassischer	 und	mul9modaler	 Literaturformate;	

Iden"tätsbildung	in	und	durch	young	adult	fic-on	
• Arbeit	 und	 Welt	 im	 Wandel:	 individuelle	 Möglichkeiten	 und	 Grenzen	 der	 Mitgestaltung	 sozialer	 und	 ökologischer	

Nachhal&gkeit	
Kompetenzbereich	Text-	und	Medienkompetenz:		
• Ausgangstexte:	Gedichte,	Lieder,	Auszüge	aus	einem	Spielfilm	oder	einer	TV-Serie,	Radio-	und	TV	Nachrichten,	Rezensionen,	

Podcasts	
• Zieltexte:	Gestaltung,	For3ührung	oder	Ergänzung	narra:ver,	lyrischer	und	szenischer	Texte,	krea*ve	Formate	
Kompetenzbereich	Sprachlernkompetenz:	
• Strategien	zur	Nutzung	digitaler	Medien	zum	Sprachenlernen	sowie	zur	Textverarbeitung	und	Kommunika)on	

Zeitbedarf:	ca.	15	Unterrichtsstunden		

Verbindliche	Absprachen	zur	Leistungsüberprüfung:	Hör-/Hörsehverstehen,	Schreiben/Leseverstehen	integriert	–	fik#onale	
Textgrundlage	

Verbindliche	Absprachen	zu	diesem	Unterrichtsvorhaben:	Hör-/Hörsehtexte	sollten	verschiedene	typische	Varianten	des	World	
Standard	English	aufweisen.	



konkre&sierte	Unterrichtsvorhaben	

Hinweise	zu	diesem	Unterrichtsvorhaben:	Nutzung	digitaler	Tools	bei	krea3v-produk'ven	Verfahren	(z.B.	rhyming	dic+onary,	AI)	

Unterstützungsmaterial	für	den	Unterricht:	h"ps://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/lerntreffs/englisch/empfehlungen-
und-fachliche-unterstuetzungsmaterialien	(Datum	des	letzten	Zugriffs:	31.05.2023).  

	 	



konkre&sierte	Unterrichtsvorhaben	

EF:	Unterrichtsvorhaben	III:	Exploring	op+ons	and	opportuni+es	in	the	world	of	work	

Schwerpunkte	der	Kompetenzentwicklung:	Die	Schülerinnen	und	Schüler	…	

Kompetenzbereich	Hör-/	Hörsehverstehen:	
• entnehmen	 unmi)elbar	 erlebter	 Kommunika1on	 und	 audi1ven	 und	 audiovisuellen	 Texten	 die	 Gesamtaussage,	

Hauptaussagen	und	Einzelinforma4onen,		
• iden%fizieren	wesentliche	S%mmungen	und	Einstellungen	der	Sprechenden,		
• beziehen	bei	Hörsehtexten	gehörte	und	gesehene	Informa6onen	aufeinander.	
Kompetenzbereich	Sprechen	–	an	Gesprächen	teilnehmen:	
• führen	Gespräche	in	informellen	und	formellen	Kontexten	weitgehend	unter	Beachtung	kultureller	Gesprächskonven"onen.	
Kompetenzbereich	zusammenhängendes	Sprechen:	
• stellen	Inhalte	strukturiert	und	weitgehend	differenziert	dar,	kommen	bei	Bedarf	zu	einer	begründeten	Stellungnahme	und	

gehen	auch	auf	Nachfragen	in	der	Regel	ein,	
• heben	in	ihrer	Darstellung	in	der	Regel	wesentliche	Punkte	hervor	und	führen	unterstützend	Details	an.	
Kompetenzbereich	Schreiben:		
• realisieren	unter	Beachtung	wesentlicher	Textsortenmerkmale	ein	grundlegendes	Spektrum	von	Texten,	
• vermi&eln	Informa.onen	strukturiert	und	kohärent,	
• verwenden	 auch	 digitale	 Werkzeuge	 bei	 der	 individuellen	 und	 kollabora4ven	 Texterstellung	 und		

-überarbeitung.	

Auswahl	fachlicher	Konkre2sierungen:		

Kompetenzbereich	Interkulturelle	kommunika.ve	Kompetenz:	
• Schwerpunkt:	Arbeit	und	Welt	im	Wandel:	Lernen,	Leben	und	Arbeiten	im	englischsprachigen	Ausland	
• Das	 Individuum	 und	 die	 Gesellscha1	 im	 Wandel:	 Entwicklung	 einer	 eigenen	 Iden:tät	 –	 Ambi%onen	 und	 Hindernisse,	

Konformität	vs.	Individualismus,	Werteorien6erung		
Kompetenzbereich	Text-	und	Medienkompetenz:		
• Ausgangstexte:	 informierende,	 argumenta/ve	 und	 kommen/erende	 Pressetexte,	 PR-Materialien,	 Stellenanzeigen,	

Interviews,	Reportagen,	Dokumenta5onen	
• Zieltexte:	Zusammenfassungen,	Briefe/E-Mails,	Blogeinträge,	Redebeiträge,	Präsenta4onen	
Kompetenzbereich	Sprachlernkompetenz:	
• Strategien	und	Techniken	für	die	Planung	und	Realisierung	eigener	Gesprächsbeiträge		
• Strategien	zur	Nutzung	digitaler	Medien	zum	Sprachenlernen	sowie	zur	Textverarbeitung	und	Kommunika=on	
• kri$scher	Umgang	mit	digitalen	Übersetzungsprogrammen	und	textgenerierenden	KI-Anwendungen	

Zeitbedarf:	ca.	10	Unterrichtsstunden	

Verbindliche	Absprachen	zur	Leistungsüberprüfung:	keine	Klausur	

Hinweise	zu	diesem	Unterrichtsvorhaben:	Behandlung	auch	der	themenbezogenen	Möglichkeiten	für	Schülerinnen	und	Schüler	
der	EF:	Gap-Year,	Work	and	Travel,	Auslandsprak-kum,	Freiwilliges	Soziales	Jahr	

Entscheidungen	zu	fach-	und/oder	fächerübergreifenden	Fragen:	Verknüpfung	mit	der	schulischen	Vorbereitung	auf	das	
Schülerbetriebsprak/kum	(EF)		

	 	



konkre&sierte	Unterrichtsvorhaben	

EF:	Unterrichtsvorhaben	IV:	!"#$%&'#()#*+%$(),#%#-.&/#*!"#$%nable	world	

Schwerpunkte	der	Kompetenzentwicklung:	Die	Schülerinnen	und	Schüler	…	

Kompetenzbereich	Sprechen	–!an	Gesprächen	teilnehmen!	
• beteiligen sich aktiv an Gesprächen, vertreten Positionen und begründen diese in der Regel differenziert, 
• wägen divergierende Positionen in der Regel ab und bewerten sowie kommentieren diese. 
!"#$%&%'()%*%+,-./,-*%+)%'0	
• !"#$%&%"!"'()'*"!(+"#,-*)'.(/"&"'*$%,-"!(0"1*&2!*"'3"!43#$"("%'(.!)'5$"."'5"&(67"4*!)3(82'(0"1*"'9 	
• !"#$"%"&' (")"&*+$,%"'!"#$%&'($")"* +",* -)".%'/)* 0%1+&)".)* '+2* 3)%2456),)")"* 7+)//)"* 6"* ,6)* )61)")* 8)9.)%2.)//+"1*

sachgerecht	und	kri/sch	reflek/erend	ein,		
• begründen	und	belegen	Standpunkte,	widerlegen	diese	und	wägen	sie	gegeneinander	ab.	
Kompetenzbereich	Sprachmi)lung:		
• übertragen	 weitgehend	 situa/onsangemessen	 relevante	 Informa/onen	 auch	 von	 komplexeren	 Äußerungen	 sowie	 in	

komplexeren	informellen	und	vertrauten	formellen	Begegnungssitua5onen	sinngemäß,		
• !"#!$$!$%&'%())*!'!&$!$%&$%'+$,)&-.!$%/01&!%/-."&2)&-.!$%&$3!"#4)turellen	Kommunika.onssitua.onen	die	Notwendigkeit	

zusätzlicher,	für	das	Verstehen	erforderlicher,	Erläuterungen	und	fügen	diese	in	der	Regel	hinzu,	
• !"#"$%&$%'($)*&+#"$%,-''.$&/01-$22&3.01-$"$%&$%)"4%5"!"*%6"7&8"*%0.9%:0+#940!"$%"&$;	

!"#$%&'()%*&'+*&,r	Konkre(sierungen:		

Kompetenzbereich	Interkulturelle	kommunika.ve	Kompetenz:	
• !"#$%&'()*+ !" #$%&'(" )*+" ,&-(" '." ,/*+&-!" 0*+'1'+)&--&" 234-'567&'(&*" )*+" 8$&*9&*" +&$" 2'(4&:(/-()*4" :;9'/-er	 und	

ökologischer	Nachhal&gkeit	
• Das	 Individuum	 und	 die	 Gesellscha1	 im	 Wandel:	 Entwicklung	 einer	 eigenen	 Iden3tät	 –	 !"#$%&'(') *'+) ,$'+(-'$..(/)

Konformität	vs.	Individualismus,	Werteorien1erung	
• !"#$%&'()*'+$,&'%-'+.)*$,/ !!"#$"$%&!"'"$&($)&*#'"+,"$&+-&"$./+01203#412+."$&*(0/4$)	
Kompetenzbereic!" !"#$-	!"#$%&#'&"()*+&,&"- !"	
• Ausgangstexte:	informierende,	argumenta2ve	und	kommen2erende	Pressetexte,	Reden,	Interviews,	Sta$s$ken,	Radio-	und	

!"#$%&'()&'*+,!	Cartoons	
• Zieltexte:	Zeitungs-	und	Internetar*kel,	Analyse!"Leserbriefe	
Kompetenzber!"#$%&'()#$*!(+,-.'!/!+01 	
• !"#$"%&'%()*ur	Nutzung	ein-	und	zweisprachiger	Wörterbücher		
• !"#$%&'(")*+,-.,)+#/)0#,#/-1(.)23("%(/45.,%6"7,"-++(. !!"#$%&'%(&"&)*&)&"#&"$+,-Anwendungen	

!"#$%"&'()!"#$%"!" !!"#$%%&'(#))#*"+$",	

Verbindliche	!"#$%&'()*+,-%+.)/#0-*1#2")%$%23-*14	Sprachmi)lung,	Schreiben/Leseverstehen	(integriert)	–!nicht-!"#$%&'()
!"#$%&'()*+%"	

!"#$%&'()*"+'",-*,./%& -!und/oder	fächerübergreifenden	Fragen:	!"#$%&'()*%+'#,-. –!!"#$%&'()*+(,-.//-#0'1(2&34".5#%&'6(
!"#$%#&#"'()*'+",-./0#.123"&	

	 	



konkre&sierte	Unterrichtsvorhaben	

EF:	Unterrichtsvorhaben	V!	Shaping	iden++es	in	and	through	young	adult	fic1on	

!"#$%&'()*+%,-%&,./0'%+%)1%)+$2"*3()4:	Die	Schülerinnen	und	Schüler	…	

Kompetenzbereich	Leseverstehen:	
• entnehmen	Texten	die	Gesamtaussage,	Hauptaussagen	und	Einzelinforma9onen	und	beziehen	diese	aufeinander,	
• iden%fizieren	implizite	Informa/onen,	Meinungen!!"#$%&!"#'(%("#($)*"+,(''!"%("- 	
Kompetenzbereich	Schreiben:	
• !"#$%&%"!"'()'*"!(+"#,-*)'.(/"&"'*$%,-"!(0"1*&2!*"'3"!43#$"("%'(.!)'5$"."'5"&(67"4*!)3(82'(0"1*"'9 	
• !"#$%&"'()*(+,#$-.,("()/0#1201#%"#0)1(3)2,45#"(06	
• !"#$"%!"# $!%!"&'()*!# +",-./01-"!"# 2"3# 4!"&.0'!# 5.62/!"&!# 02%# 7!.%)*(!3!"!"# 82!''!"# ("# 3(!# !(6!"!# 9!:&!.%&!''2"6#

!"#$%&'&#$()*+,)-'./!#$)'&0&-/&'&+,)&.+!	
• begründen	und	belegen	Standpunkte,	widerlegen	diese!!"#$%&'("$)*($'('("(*"+"#(,$+-. 	
!"#$%&%'()%*%+,-.!"#$ !"#$%&'() :		
• !"#$%$&'#() *#+%'#,#(-) .+%/&01(.&('#2#..#() $#3#4&(%#) 5(61$2&01(#() &/7,) 41() 81293#:#$#() ;/<#$/('#() .1*+#) +()

!"#$%&'&(&)*+),"(#&%%&)*-).*/&(0(1-0&)*,"(#&%%&)*2&3&3)-)344+0-15")&)*4+))3&#678*	
• !"#!$$!$%&'%())*!'!&$!$%&$%'+$,)&-.!$%/01&!%/-."&2)!"#$%&!%'$()*+'*($++$%&,-..*%!)/0-%11!'*/0-%$%&2!$&3-'4$%2!5)$!'&

!"#$%!&'()*+,-./+-01#-2*+#%*)*3-*+.4+0*+&'()*+,-5+&$"%*+"36*3-"30-./6*3-0'*#*-'3-0*+-7*6*&-)'3!",	
• gehen	in	mündlichen	Kommunika1onssitua1onen	in	der	Regel	flexibel	auf	Nachfragen	ein.	
Kompetenzbereich!!"#$-!!"#$%&#'&"()*+&,&"-. 	
• !"#$%"&"'()"*%"(!+#(,"-(./'%"#0#1',(/&#"$($2"3/4$5&"'(6+--1'/678!"'(1',(619%1#"99"'(:+'%"*%"$;(	
• !"#$%&'!#(#$)*#+,-.,/++,0#$1)2,/3.,/++,0#$)/$")4!56%0#)7#.,!8+)/$")0#9#$)"!#+#)'/+,--#$:,++#$")4!#"#(1) 	
• !"!#$%&'('!" #$%$!&'()*$" +$,&%-.&$!/$.0/1'$" %-#($" 2$!&.1'$" 3$)*%$'4$2($*5!6$!" 7-!" 8!*1'&9" :;.1)*$" 5!<" =-./" 5!<"

!"#$%&'(%)*+",-.("'"-(/-011+"/"(,",-23%)-!"(-"(+",",-4"567#8.3&6",9- 	
• !"#$%!"#$#%&'#($)%*#+#&,+#!!-%(%./0#%1	
• hinterfragen	ihre	Deutungen	kri.sch	und	bezieh!"#$%&!#'&(!"")"$**!#$"#!$+!"!#,&-./(0-"*1&-2!**!#!$".	

Auswahl	fachlicher	Konkre2sierungen:		

Kompetenzbereich!!"#$%&'(#'%$(($)&*++'",&-./$)0*+1$#$"23)	
• Schwerpunkt:	!"#$"%&'%#&($)"*+)'*&$,&-+%#"./&0#"%1)2)34$.#'%5&$%&'%#&#'*67&!"#$%&'(#)*&+,-"$!	
• !"#$ %!"#$#"%%&' %!"' "#(' )(*(++*,-./' #&' 0.!"(+1' Entwicklung	 einer	 eigenen	 Iden0tät	 –! !"#$%&'(') *'+) ,$'+(-'$..(/)

!"#$"%&'()(*+,-* .#/'+'/012',&0,3*45%(5"%'5#65%0#78*9:1#;5#*0#/*<5%10,$"%/5%0#75#*=075#/2';:5%*–!!"#$%&'#!() *+,"+-!,,!()
!"#$%&'()!'*+'&&')+,-).'!/0&!"#$%&"#!'(&!%)*%$	

!"#$%&%'()%*%+,-!!"#$-!!"#$%&#'&"()*+&,&"-. 	
• !"#$%&$#'()'(*+,-./(.(.+012%&+3(.+4($(&5%.'6+7&81.27(.(&3(+"&3+,122(&9(.(&3(+:.(##('()'(+	
• !"#$%#&%#'(!)*+,,#-.+**)-/#-0(1-+$2*#-0(3%#$$)-/-+4,#-!"#$%&'(%")*$+&,%	
Kompetenzbereich!!"#$%&'(#)*+!"#$#%&'	
• Texterschließungs-!!"#$%&'()"*+,&"**-.+-)/0)"$*&10)$2,3)$#).$4).+.5)0-!"/$6&"$7)8,"9&.'+,&")"$ 	
• !"#$"%&'%()*+#!!"#$%&$"'()*+$,*$%)$($(*-."&,/01&2$,		
• !"#$"%&'%()*+#),+"*+(&)$+-.)/'&'"$0%#)!%012"%3$0+$45(2'(2"#+6%("%	
• !"#$"%&'%()*+#),+"*+(&)%'(-!!"#$!"#$%&'()*$+#',-.'/#'01)*#', 	
• !"#$"%&'%()*+,)($-..$/0&%()1,&$(&),'")%'&%(%()2%./%#3-.4%#5+(6"%(	

Zeitbedarf:	ca.	20!!"#$%%&'(#))#*"+$"	

!"#$%&'(%)*"+!"#$%&'()*+,-%+.)/#0-*1#2")%$%23-*14!!"#$%$&'()*&#+,-./"$012()+,&3.430563%373&%83,30(9.0831&.3!"#–!!"# !"#$%&
!"#$%&'()*+%"	

! !"#$%&'$()!*+#,-".()!%*/0*&$!,!1*2%3!""$()3,45").#!%6!!"# !!"#$%&'()*(&+#&,)%(-.#&/)'&0%()--+1*('2"-*$3)%'4&)-56%7)%/&
!"##$%&'($)*+!,(&-%."/)-$/$%0$&1%0&2"))$%+$/$%0$&3/$!!$'$4'$&$-%5$!$'6'&7$/0$%8&9-%&7$-'$/$/&:,(7$/;1%2'&#-$5'&*1.&0er	
!"#$%&'(#)*(#+*,-./)(#)*+-.*0#1-'2'-13/4#.54'1.6&317-.8*	

!"#$%"&%'()'*"%&%+',#-%.."/0-&12.034%#5!!"#$%&'()*+%,--!"#$%&'()"*+)",-.")/0* !"#$%&#'#()"*&+,#$%-,./0'%/1$"/!"#$%%-23#4/
!"#$%&&'''()*+(,*'(+-&.!-/-,&$0!12- -!"#$%&'(#)*&+*),-()&'#"-./()012)/#%&')&-!"# -!"#$%&#$'-!"#$%&#!$#'!"(&)*#$%+*,+$"!



!"#!$%&'(%$)%*+#)%$$(,-)'."$-/0%#	
!"#$%&'()*'+)$,$)-'.%/012*3'45678!"#"$%!	

	 	



!"#!$%&'(%$)%*+#)%$$(,-)'."$-/0%#	

!"#$!"#$%%&'(#)*+%(,-$".! !!!!"#$%"&'()'($*&%#$+*$,)-#.&-/.#	

!"#$%&'()*+%,-%&,./0'%+%)1%)+$2"*3()45,!"#$%&'()#*"++#+$,+-$%&'()#*$.	

Kompetenzbereich	Hör-!"#$%&'(&$%)&'&*!	
!"#$%&'()#*"++#+$,+-$%&'()#*$.	
• entnehmen unmittelbar erlebter Kommunikation und auditiven und audiovisuellen Texten die Gesamtaussage, 

Hauptaussagen und Einzelinformationen, 
• beziehen bei Hörsehtexten gehörte und gesehene Informationen aufeinander. 
!"#$%&%'()%*%+,-./%0%1%*0&%-%'!	
• !"#"!$%!"&'!(#!"&)*!&+!,-%#-.,,-/!0&1-.2#-.,,-/!"&.")&3*"4!5*"678%-97"!"&.")&:!4*!$!"&)*!, !"#$%!&'#'(!)" 	
• iden%fizieren	implizite	Informa%onen,	Meinungen	und	grundlegende	Einstellungen	
• !"#$"%"&'$&'()*+(,-.*"&'/"01"&'/"02"$*"'34)&-*"3"&-'.)5"$&.&-"4 	
!"#$%&%'()%*%+,-!!"#$-!!"#$%&#'&"()*+&,&"- !	
• !"#$%"&"'()"*%"(!+#(,"-(./'%"#0#1',(/&#"$($2"3/4$!"#$%&'(()$*&+,-#$%)$.%&)/0)1#//#$%2'$0#30#45	
• !"!#$%&'('") *'%'"+#&,-') .'/+%0(+'"1'(21!#') %0*&') 3'"+(!#') 4',-%'#5'3&'-6"7'") 80") 9"-!#+:) ;<(!,-') 6"=) >0(1) 6"=)

!"#$%&'(%)*+",-.("'"-(/-011+"/"(,",-23%)-!"(-"(+",",-4"567#8.3&6",9- 	
• !"#$"%&#%!&'"()*"+,-"%&."/$"&!"#$%&'!'$%()$(*'+#!(,#-()."'(/#00,!',10)2.34(5,"03'&&#$!0-6"7(#$%(8)"9#$!(#$%(1'&'!'$(%)'(

!"#$%%&%'(($)*+),$-&.	
• !"#$%&'("()*('+()(*,"(-./(*0(12( !	
• !"#$%$&' (%#")*)%(%$' +$,' %-#"+)%(%$' ./0(%)1!(23%**%' -2(' ,%4' 5)$6%(7(+$,' ,%(' 8244+$)8#9-%$' :1*)/06' )$,)-),+%"!" #$%"

kollabora'v.	

!"#$%&'()%*&'+*&,-(./01-,2#+,-"03,04(	

!"#$%&%'()%*%+,-!!"#$%&'(#'%$(($)&*++'",&-./$)0*+1$#$"23)	
• !"#$%&'()*+ !" #$%&$'" ('%" )&*$+,*(+" &-" .,'%$/!" #01/&234$&*$'" ('%" 5$+,(678+%$+('1$'"	

!"#$$%$&'()*+,-*.+"/.0-#"()*1%2()#2+)30).#2(*	
• Das	 Indiv!"##$% #&"% "!'% (')'**)+,-.% !$% /-&"'*0% 1&23!+4*#&5% '!&'6% '!5'&'&% 7"'&8292%–! !"#$%&'(') *'+) ,$'+(-'$..(/)

!"#$"%&'()(*+,-* .#/'+'/012',&0,3*45%(5"%'5#65%0#78*9:1#;5#*0#/*<5%10,$"%/5%0#75#*=075#/2';:5%*–!!"#$%&'#!() *+,"+-!,,!()
!"#$%&'()!'*+'&&')+,-).'!/0&'/01!"#$%&'"%!()!*	

!"#$%&%'()%*%+!"#!"#$-!!"#$%&#'&"()*+&,&"-.$ 	
• !"#$%&$#'()'(*+!"#,"$+%"#+(-&(.+!"#$%&'()*+,-!"!"#$%&'()'#(*"+,%-'.(/'&+0'#1'(2.)(3'),'.4(52*+67'(%2*(82#+7'*9:,9:&'.4(

!"#$#%&'!"#$%&'"()*+,-./")0+,)"$1"2)34$"5652)7#"8)"$1"8)9:-!"#$"	
• !"#$%#&%#'(Gestaltung,	For/ührung	oder	Ergänzung	narra6ver!"#$%&'()*!!!"#$%&'"(%)*'!!!"#$" !"#$%&'(%")*$+&,%	
!"#$%&%'()%*%+,-!!"#$%&'(#)*+,"(-()./ 	
• !"#$"%&'%()*+#),+"*+(&)-'&'"$.%#!!"#$"%&'()&*+,-./"%0",%"%&123$"&'(,&4"567",-,8"$6(%9&(%#&:2))(%$;-<2%	

!"#$%"&'()!"#$!"!" !!"#$%%&'(#))#*"+$"	

!"#$%&'(%)*"+,$-.#/)*"&+01#+2"%-31&4-5$"#.#561&47+!"#$"%&'()*)+	

!"#$%&'(%)*"+,$-.#/)*"&+01+'%"-"2+3&4"##%)*4-56#*/$"&7+!"#$%&'(")*%+,-".%/'%0,	
• Umsetzung und Verarbeitung eines Ausgangstextes in verschiedenen Medien 
• Schwerpunkt: kreativ-produktive Verfahren (auch kreative Schreibprodukte) 
• Reflexion der verschiedenen Möglichkeiten multimodaler Texte für Rezeption und Produktion 

!"#$%"&%'()'*"%&%+',#-%.."/0-&12.034%#5'!"#$%&#'#()"*&+,#$%-,./0'%/1$"/!"#$%%-23#4/!"#$%&&'''()*+(,*'(+-&.!-/-,&$0!12- -
!"#$%&'(#)*&+*),-()&'#"-./()012)/#%&')&-!"# -!"#$%&#$'-!"#$%&#!$#'!"(&)*#$%+*,+$"!!"#$%&'()*'+)$,$)-'.%/012!"#!"#$%!"#"$%	

!"##$%&'()*+,"(-./+0.$1% !"# !!"#$%&$	

!"#"$%&'#(%)*)"+,-.$%./%0"##$120*34#2'&"%.3"#56'%07.89.:0(%;"%!

	
	


